
 
KREIS STEINFURT Abrechnungszeitraum: August bis Oktober 2017 

Schul-, Kultur- und Sportamt (Anträge, die nicht bis zum 20.11.2017 eingehen, können 

48563 Steinfurt erst bei der nächsten Abrechnung berücksichtigt werden.) 
  

!!!   F Ü R   P R A K T I K U M S Z E I T E N   !!!  
 
 

ANTRAG AUF ERSTATTUNG VON SCHÜLERFAHRKOSTEN FÜR DAS SCHULJAHR 2017/2018 
 

1. Zur Person der Schülerin / des Schülers: 

 ______________________________________________________________________________ 
 Name, Vorname  (in Druckschrift) Geburtsdatum PLZ Wohnort, Straße, Hausnummer 

  

 ______________________________________________________________________________ 
 Schule                                                                    Klasse Praktikumsort, Ausbildungsstelle 

 
2. Angaben zur Person des Erziehungsberechtigten - Empfänger des Erstattungsbetrages: 

 ______________________________________________________________________________ 

 Name, Vorname  Anschrift 

 Bankverbindung: 

Kreditinstitut 

BIC 
 

IBAN 
 

3. Die Praktikumsstelle wurde an folgenden Tagen besucht (Tage bitte deutlich kennzeichnen): 
 

August 2017 September 2017 
 

Oktober 2017 
 
 
 

Praktikumstage geprüft: 
 
 
 
 
 
 
   _________________  

Unterschrift 
Praktikumsleiter/in 

Wo. 31 32 33 34 35  35 36 37 38 39  39 40 41 42 43 44 

Mo  7 14 21 28   4 11 18 25   2 9 16 23 30 

Di 1 8 15 22 29   5 12 19 26   3 10 17 24 31 

Mi 2 9 16 23 30   6 13 20 27   4 11 18 25  

Do 3 10 17 24 31   7 14 21 28   5 12 19 26  

Fr 4 11 18 25   1 8 15 22 29   6 13 20 27  

Sa 5 12 19 26   2 9 16 23 30   7 14 21 28  

So 6 13 20 27   3 10 17 24   1 8 15 22 29  

  

_______ Tage 

 

         _______ Tage 

 

_______ Tage 

 
4. Der Hinweg zur Praktikumsstelle beträgt ______ km. 
 
5. Der kürzeste Weg von meiner Wohnung zur nächstgelegenen Haltestelle/Bahnhof beträgt ____km. 
 Ein Privatfahrzeug darf in der Regel nur bis zur nächsten Haltestelle benutzt werden. 
 
6. Als Beförderungsmittel wurde in Anspruch genommen: (bitte ankreuzen) 

 a) ein öffentliches Verkehrsmittel im Linienverkehr 
  Westfalen-Bus  Deutsche Bahn AG   Bus des RVM  Bus der Fa. Schäpers 

     Es sind nur die Tickets für den o. g. Abrechnungszeitraum mit diesem Antrag einzureichen. 
 
 b) ein Privatfahrzeug 

  Fahrrad  Moped/Krad  PKW - amtliches Kennzeichen ______________________   

  mitgenommene/r Schüler/in  _________________________________________________ 
    (Name und Vorname des Schülers/der Schülerin) 

 
 ___________________________________________________________________________________________ 
  
 Begründung zur Benutzung eines Privatfahrzeuges muss angegeben werden (evtl. als Anlage beifügen). 

 _____________________________________________________________________________________________________________ 

 _____________________________________________________________________________________________________________ 

 _____________________________________________________________________________________________________________ 

 

    D E       

D E                     



 
Folgende Bedingungen werden anerkannt: 
 
* Es können nur die Kosten erstattet werden, die für die wirtschaftlichste Beförderungsart notwendig 

entstehen. Nur der Fahrpreis für das jeweils kostengünstigste Ticket wird erstattet, wenn der 
Schulweg, - hier: die Wegstrecke „Wohnort – Praktikumsstelle“ -, mehr als 5 km beträgt. (Schulweg 
ist dabei der kürzeste Fußweg zwischen Wohnung und Praktikumsstelle). 

 
* Die Kosten sind jeweils für Teilzeiträume geltend zu machen, die im Einzelnen festgesetzt und 

bekannt gegeben werden. 
 
* Der Antrag gilt dem Grunde nach für das vorstehend genannte Schuljahr als genehmigt, wenn nicht 

innerhalb von 3 Monaten nach Eingang des Antrages ein Ablehnungsbescheid ergeht (gilt nur für 
den Erstantrag im jeweiligen Schuljahr). 

 
Ich versichere pflichtgemäß, dass die vorstehend aufgeführten Fahrkosten tatsächlich für Fahrten zur  
o. a. Praktikumsstelle entstanden sind. Ferner erkläre ich, dass ich das Informationsblatt 
„Schülerfahrkostenerstattung“ kenne und anderweitig aus öffentlichen Mitteln keine 
Fahrkostenerstattung erhalte. 
 

 

___________________________ ____________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift der Schülerin/des Schülers 

  bei Minderjährigen Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 

Anmerkung: 
Bei der Benutzung von Privatfahrzeugen wird eine Mitnahmeentschädigung für jeden regelmäßig 
mitgenommenen weiteren Schüler, der die Voraussetzungen für die Erstattung der Fahrkosten für die 
Mitnahmestrecke erfüllt, gewährt. Die Geltendmachung eines eigenen Erstattungsanspruchs des 
mitgenommenen Schülers ist ausgeschlossen. Falls keine gegenteilige Nachricht erfolgt, wird die 
Mitnahmeentschädigung an den Fahrer überwiesen. 
============================================================================== 

 

 

 (Eingangsstempel der Schule) 

 

 

Antragsteller/in ist Schüler/in unserer Schule. Die Klasse fällt unter eine der in § 22 Abs. 4 Nrn. 2, 3,  
(Vollzeit); § 22 Abs. 5 und § 22 Abs. 6 Nr. 1 SchulG aufgeführten Schulformen.   
 

 ____________________________________ 
       Unterschrift Klassenlehrer/in 

============================================================================== 
Schul-, Kultur- und Sportamt 

B E R E C H N U N G 
(nicht vom Antragsteller vorzunehmen) 

vorgelegt:       abgerechnet: 

An- 
zahl 

Art Verkehrs-

mittel 

PS EUR An- 

zahl 

Art Verkehrs-

mittel 

PS EUR Veränderungen 

 
 

  á     á  

 
 

  á      á   

 
 

  á     á  

 
 

  á     á  

 
FAHRKOSTEN ANERKANNT     ____________ EUR 

Fahrkosten bei Benutzung von privateigenen Fahrzeugen _____Tage x ____km x _____ € ____________ EUR 

        
     Festgestellt auf: ____________ EUR 

 

 Steinfurt, ____________________________ 

 i. A. 

 ________________________________________ 


